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Reparatur Abdeckungen für Fernwärmeleitungen
Antrag Nr. 14-20 / B 05620 des Bezirksausschusses des 22. Stadtbezirks vom 12.12.2018

Sehr geehrter Herr Kriesel,

der Bezirksausschuss beantragte am 12.12.2018, die schadhaften Abdeckungen für 
Fernwärmeleitungen so instand zu setzen, dass die Klappergeräusche durch Befahren mit 
PKW/LKW nicht mehr auftreten.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des § 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft mit der Beantwortung beauftragt hat. 

Wir haben die Stadtwerke München GmbH um Stellungnahme gebeten, die Folgendes 
mitgeteilt hat:

„Die klappernden Schachtdeckel gehören zu einem Kombiarmaturenschacht unseres
Fernwärmenetzes.
 
Durch das relativ hohe Verkehrsaufkommen und die Position des Schachtes in der Fahrspur 
sind die Scharniere der Deckelsegmente und auch der umgrenzende Straßenbelag stark 
geschädigt. In der Vergangenheit wurden auf Grund von Anwohnerbeschwerden bereits 
mehrere Entstörungsmaßnahmen vorgenommen, dabei wurden jeweils Gummistreifen als 
Dämpfung zwischen Rahmen und Deckel eingelegt.
 
Da die Dämpfung mittels Gummistreifen auf Grund der mechanischen Belastung (und der 
Tatsache, dass sie nicht fachgerecht fixiert werden können) nicht dauerhaft ist, wurde am 
16.01.2019 als Sofortmaßnahme der Schachtdeckel mit dem Rahmen punktuell verschweißt. 
Als weiteren Schritt beantragen wir eine verkehrsrechtliche Anordnung, um die vorhandene 
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Schachtabdeckung gegen eine andere Abdeckung auszutauschen (runder Schachtdeckel). 
Zudem wird bis zum Erhalt der Genehmigung der ersatzlose Rückbau der Kombiarmatur 
geprüft.“

Ich hoffe, dass Ihrem Anliegen mit den vorstehend genannten Maßnahmen der Stadtwerke 
München GmbH Rechnung getragen ist. 

Mit freundlichen Grüßen 
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